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Suchet der Stadt Bestes 

und betet für sie zum HERRN;

denn wenn's ihr wohlgeht, 

so geht’s euch auch wohl. 
Jeremia 27.9



Kindergottesdienst wieder gestartet
Seit August gibt es Sonntags wieder regelmäßig Kindergottesdienst.
Beim Termin am 16. August ging es um Josef und seine Brüder und Josefs Leben in Ägypten.
Nach der Bibelgeschichte konnten die Kinder ihre neuen Kenntnisse gleich beim
Mumienwickeln anwenden.
Das Kindergottesdienst-Team freut sich also wieder über alle Kinder, die Sonntags, parallel
zum Gottesdienst, mit uns Geschichten lesen, singen, basteln und spielen wollen.
Die Termine für den Kindergottesdienst stehen in der Gottesdienst-Übersicht im
Gemeindeblatt.

Blumen für unsere Gottesdienste
Wir danken Frau Gamradt für Ihre sonntägliche 
Blumenpredigt in unseren Gottesdiensten. 

Fotos: Seibt / Mohns 

Fotos: Beyer 



Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum HERRN;

denn wenn's ihr wohlgeht, so geht’s euch auch wohl.
Jeremia 27.9

Liebe Leserin, lieber Leser,

Jeremia hat hier Politisch-Weltliches unslösbar-innig mit tiefer, aktiver Frömmigkeit

verbunden und uns zu dieser Lebenshaltung aufgerufen, das Beste für die Stadt zu

suchen. Dem geht die Erfahrung voraus, dass es dem Einzelnen und der Gemeinde

nicht wirklich wohl gehen kann und sie sich ihres Wohlseins erfreuen können, wenn

das Gemeinwesen leidet.

Die Unbestimmtheit ist: Wie groß ist unsere Stadt? Alt-Karow? Karow? Berlin?

Urbi et orbi? 

Und vor allem: Was ist das Beste?

Das Beste muss man suchen. In Diskussionen, mit Aktionen, mit Ausdauer, mit

Gesprächen, mit Einsatzbereitschaft, mit Geduld – mit Gebet. 

Das ist der Traum vom Guten-Zusammenleben. Nicht nur darauf bedacht zu sein, dass

es den anderen gut geht, sondern bestens geht. 

Uns geht es wirtschaftlich, rechtlich, medizinisch, wohnungsmäßig, ernährungsmäßig, 

nah- und fernverkehrsmäßig, sicherheitstechnisch... nicht schlecht, eigentlich sogar

gut, wenn nicht gar sehr gut. 

In welches Land würden Sie denn gern umziehen, um dort dauerhaft für den Rest Ihres

Lebens zu wohnen? Wenn überhaupt, bin ich mir sicher, werden das nicht mehr als

zwei sein, die Sie nennen werden.

Fehlt uns etwas?

Ja, dass es so wenige Länder auf dieser Erde sind, wo das so ist. 

Lassen Sie uns nicht nachlassen im Suchen und Beten

Ihr Pfarrer Wolfgang Beyer
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Andacht



Willkommen !

Sonntags um 10 Uhr in unserer Dorfkirche 

27. September 16. So. n. Pfarrer Beyer Kinderchor, Auszüge aus dem

Trinitatis Musical: Gerempel im Tempel

04. Oktober Erntedank Pfarrer Beyer Posaunen, Karower Chor

Herbstsfest statt Sommergemeindefest, GH: Freiluft-Gottesdienst

Mit anschliessendem Ernteschmaus 

11. Oktober 18. So. n. Prädikant Wendt

Trinitatis

18. Oktober 19. So. n. Pfarrer Beyer

25. Oktober 20. S. n. Pfarrer Beyer

Trinitatis

01. November 21. So. n. Pfarrer Beyer Kindergottesdienst mit Hr. 

Trinitatis Seibt

08. November drittletzter So. Pfarrer Beyer Goldene und Diamantene 

d. Kirchenjahres Konfirmation

11. November Martinstag Kinderchor Martinsspiel, Fr. 
17.00 Uhr, Kirche Clasen, anschl. GH

15. November Vorlezter So. Prädikant Wendt

d. Kirchenjahres

22. November Letzter So. Pfarrer Beyer Kindergottesdienst mit 

d. Kirchenjahres Fr. Mohns

29. November 1. Advent Pfarrer Beyer Kindergottesdienst mit Hr. 

Seibt

06. Dezember 2. Advent Prädikantin Walzer

Alle Gottesdiensttermine unter Corona-Vorbehalt!!!

Während der Herbstferien ruht der Kindergottesdienst.

Von  Mai bis Oktober ist unsere Kirche 

Sonnabends von 15.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
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Gottesdienste



Dienstags, 19.30 Uhr, Kirche: Laufgruppe mit Herrn Rahn

Dienstags, 14.00 – 17.00 Uhr, KBZ: Kabuki * Treffpunkt für Schulkinder *

Jeden 1. Freitag im Monat 17.00 – 19.00 Uhr, KBZ: Kirchendisco *für alle Altersgruppen*

26.09. Sonnabend, 16.00 – 17.30 Uhr, Trauerhalle: Heilsingen

29.09. Dienstag, 14.00 Uhr, Begegnung im Herbst, „Das Leben ist bunt“ Berliner Allee 182, 
13086 Berlin, Katharinensaal, Anmeldung erbeten, Tel.: 030/ 923785230

30.09. Mittwoch, 15.00 Uhr, Begegnung im Herbst, „Das Leben ist bunt“ Berliner Allee 
182, 13086 Berlin, Katharinensaal, Anmeldung erbeten, Tel.: 030/ 923785230

10.10. Sonnabend, 11.00 Uhr, KBZ: „Musik & Aktion“ für Familien und Kinder, digital s.S. 7

10.10. Sonnabend, 14.30 Uhr, KBZ: „KLANGSPIELE“ für Erwachsene, digital s. S. 7

12. - 16.10., KBZ:  Ferienprojekt „Luther trifft Zombie“ *für Schulkinder *

13.10. Dienstag, 15.00 Uhr, GH: Dienstagstreff, Iran-Reisebericht Teil I: Land der 
kunstvollen Bauten; Frau Schumacher

19. - 23.10. Kinderfreizeit **Es ist noch unklar, ob die Fahrt nach Boitzenburg stattfinden 
kann bzw. in welcher Form. Bitte bei Susanne Kirchbaum nachfragen. 

30./ 31.10. KBZ / GH: Ferienprojekt „Luther trifft Zombie“ *für Schulkinder * 

31.10.  Sonnabend, 10.00 Uhr, GH: Kindergemeinde

31.10. Sonnabend, 16.00 – 17.30 Uhr, Trauerhalle: Heilsingen

02.11. Montag, 15.00 Uhr, GH: Seniorengeburtstagsfeier mit Frau Baeck

04.11. Mittwoch, 19.30 Uhr, KBZ: „Elternkreis Karow“, „Alles andere als Alltag“ – 
Umgang mit Veränderungen, Frau Carbonaro

06.11. Freitag, 17.30 Uhr, GH: Freitagskreis, „Iran–Reisebericht Teil II: Uralte Orte; Bäume 
voller Steine; Frau Schumann 

07.11. Sonnabend, 11.00 Uhr: „Musik & Aktion“ für Familien und Kinder, digital s. S. 7 

07.11. Sonnabend, 14.30 Uhr: „KLANGSPIELE“ für Erwachsene, digitale s. S. 7

07./08.11. Sonnabend 14-18.Uhr/ Sonntag, 11.30-14.00 Uhr, Basar in Buch, GH

28.11. Sonnabend, 10.00 Uhr, GH: Kindergemeinde

28.11. Sonnabend, 11.00 Uhr, „Musik & Aktion“ für Familien und Kinder, digital s. S. 7 

28.11. Sonnabend, 14.30 Uhr, „KLANGSPIELE“ für Erwachsene, digital s. S. 7

29.11. Sonntag, 17.00 Uhr, Kirche: Weihnachtskonzert mit dem Karower Chor

30.11. Montag, 14.30 Uhr, GH: Seniorenadventsfeier

Termine auf einen Blick
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Die Karower Orgeln – Teil II
Die 2. Karower Orgel, Vorgängerin der jetzigen, wurde von der Berliner Firma Gebrüder
Dinse 1912 als seitenspieliges Instrument mit einem Manual und Pedal und insgesamt 12
Registern auf pneumatischen Kegelladen erbaut.
Der Spieltisch war wie bei der jetzigen Orgel auf der C- Seite (links vom Prospekt).
Der Prospekt war neobarock gleich dem der Dinseorgel in der Dorfkirche Rudow (1939
zerstört). Siehe zum Vergleich Fotos.
Literatur: 1. Uwe Pape: "500 Jahre Orgeln in Berliner evangelischen Kirchen" (veröffentlicht
1991). 2. Hans Klotz: "Das Buch von der Orgel".
1963 hat Karl Gerbig von der Ebers-
walder Orgelfirma A. Kienscherf Nachf.
die Orgel 2-manualig gemacht und
barockisierend umdisponiert: 6 Register
blieben unverändert, ein Gebr.-Dinse-
Register wurde umgearbeitet, 4 Register
mit kleineren Metallpfeifen wurden neu
gebaut und der Choralbaß im Pedal
wurde mit Restpfeifen besetzt.
Die Disposition im Einzelnen, Stand von
1981: Hinter den Registernamen schreibe 
ich folgende Abkürzungen: DO- Dinse
original, DV- Dinse verändert, GN-
Gerbig neu, GR- Gerbig Restpfeifen.
1. Manual: 1.Principal 8', DO; 2.Hohlflöte 8', DO; 3.Octave 4', DO; 4.Waldflöte 2', DV;
5.Quinte 1 1/3', GN; 6.Mixtur 3-fach, GN.
2. Manual: 1.Gedackt 8', DO; 2.Rohrflöte 4', DO; 3.Octave 2',GN; 4.Sifflet 1', GN.
Pedal: 1.Subbaß 16', DO; 2. Choralbaß 4', GR.
Mängel, die zum Orgelwechsel geführt haben:
● Die Metallpfeifenqualität war teilweise nicht gut. So waren viele größere Metallpfeifen aus

Zink, kleine Principalpfeifen zu dünnwandig, um lange zu bestehen.
● "Falsches" Windladensystem- nach Klotz klanglich ungünstige Registerkanzellenlade.
● Störanfälligkeit- Heuler. "Kegelladenkrankheit": Zittern höherer Töne beim Tastenan-

schlagen.
● Der Klang war nach dem Umbau grob, laut und unschön.
● Unangenehme Zeitverzögerung zwischen Orgelspiel und Orgelklang (Tastenanschlag und

Pfeifenansprache) durch die Bleiröhrenpneumatik. 
● Holzwurmbefall der Manualwindlade und des Prospektes.
● Der Bucher Kantor Gottfried Weigle hatte der Orgel ein vernichtendes Zeugnis ausgestellt:

"Versichern und Anzünden!"
● Auch Klotz beurteilte Orgeln dieser Art als konstruktionsbedingt negativ.

Rückblick

Foto: 
Ende?
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Foto: Beyer

Von dieser Orgel sind 3 Register ganz oder teilweise erhalten geblieben. Ganz die ehemaligen
besten originalen Gebr.-Dinseregister 1. und 2. des 2. Manuals in der Kirchenorgel im Karower
Nachbarort Lindenberg bei Berlin.
Teilweise Gerbig-Pfeifen der Mixtur 3-fach des 1. Manuals in der Lütkemüllerorgel in
Tempelfelde bei Bernau als Sesquialter 2-fach.         Reiner Schneeweiß

Wahlbereichstreffen in Buch
Unser Gemeindekirchenrat traf sich am 26.08.2020 mit Gemeindekirchenräten aus
Blankenburg, Buch und Französisch Buchholz in der Bucher Schlosskirche. Das zwei Mal im
Jahr stattfindenden Wahlbereichstreffen der Gemeindekirchenräte dient dem Austausch und
der Zusammenarbeit unserer Gemeinden. Bei dem vergangenen Treffen von 19
Ratsmitgliedern ging es, unter den Hygieneschutzmaßnahmen, um das Gemeindeleben unter
Covid-19, Stadtentwicklung in den verschiedenen Gemeinden, gemeinsame Projekte (wie die
Himmelfahrts-Fahrrad-Tour aus diesem Jahr) und die Vorbereitung der Kreissynode im
November 2020.   Manuel Gooth

Musik und Aktion bzw. Klangspiele – Online eingeschlossen
Dass Inklusion (unsere integrative Behindertenarbeit) weiter digital funktioniert, wurde am 22.
August wieder bewiesen: Musik und Aktion sowie Klangspiele fanden zum Thema Wasser
statt. Wie immer wurde gesungen, unterhalten und gelacht. Wie momentan zu Corona üblich
per Videokonferenz. Ein herzlicher Dank gilt hiermit  Heike Beyer-Kellermann für Ihr
Engagement in diesem Bereich. Die nächsten Termine zu Online-Musik und Aktion (11:00)
sowie -Klangspiele (15:00) sind am 10.10.2020, 07.11.2020 und am 05.12.2020.  Am 28. 
November 2020 findet die Familienadventsfeier ebenfalls via Zoom statt. Vielleicht kann sich
der Weihnachtsmann sogar über Videokonferenz vom Nordpol zuschalten lassen. Wir werden
singen, lachen, erzählen und hören, wie der Weihnachtsmann die Corona Zeit erlebt. Seien Sie
herzlich eingeladen. Wer an den Terminen teilnehmen möchte, meldet sich bitte wegen den
Zugangsda ten mit se iner E-Mail -Adresse unter Heike Beyer-Kel lermann
heike@klangspiele.net an.                M. Gooth

Kindergemeinde August
Am 23. August kam nach langen Monaten endlich
wieder die Kindergemeinde zusammen: Was
erzählen die Himmerl über uns? Und was man so

am Himmel sehen, ent-
decken und hinphantasie-
ren kann, haben die Kin-
der dann gemalt. Und
Alexander Gerst und seine
Astronauten haben auf der
Raumstation Pizza selbst
gemacht und gegessen. 

Fotos: Beyers

mailto:heike@klangspiele.net%22%20%5Ct%20%22_blank
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David sah sich gern den Himmel an.
Wenn er seine Schafe weidete, schaute er über die Ebene
zum Himmel hinauf. Er sah ihn sich ganz genau an. Er liebte
es, sich seine Gedanken dazu zu machen. Warum die Sonne
immer von einer Seite zur anderen zieht. Und wer da wohl
dahinter steckt. Und nachts, wenn er bei seinen Schafen
wachte und auf Raubtiere acht hatte, sah er diesen sternklaren
Himmel über sich. Da leuchtet ein Stern heller als alle
anderen. Und da waren so unglaublich viele, die man mit
bloßem Auge gar nicht voneinander unterscheiden konnte.
Die waren so dicht beieinander, als sei es eine Milchsuppe.

Na, und dann kam der Mond. Mal war er ganz rund und
dann wieder nur wie eine Sichel, mit der er sonst Gras
schnitt für seine Schafe. Manchmal schien der Mond ganz
kalt weiß zu sein und manchmal strahlte er ganz gelb
warm. So wie Menschen auch sehr verschieden sein
können. Und er hörte in die Stille der Nacht hinein, ob er
doch etwas vernehmen könnte. Und so macht David sich
seine Gedanken und versuchte sich auszudenken, wie das
alles zusammenhing und vor allem: warum es gerade so
war und nicht anders. 

Später einmal, als er schon ein älterer, lebenserfahrener Mann war, da erinnerte er sich an diese
Kindheitsgedanken, die ihn nie losgelassen hatte, und dichtete dieses Lied. Aber eigentlich hört
sich dieses Lied eher an wie ein Gebet. Und so ist es uns überliefert (Psalm 19, Gute
Nachricht): 1 Ein Lied Davids. 
2 Die Himmel verkünden es: Gott ist groß! Das Himmelsgewölbe mit dem Heer der Sterne
bezeugt seine Schöpfermacht. 3 Ein Tag sagt es dem andern, jede Nacht ruft es der nächsten
zu. 4 Kein Wort wird gesprochen, kein Laut ist zu hören, aber ihre Stimme ist in jeder Sprache
verständlich 5 und so geht ihr Ruf weit über die Erde bis hin zu ihren äußersten Grenzen. Gott
hat der Sonne ein Zelt errichtet. 6 Sie kommt daraus hervor wie der Bräutigam aus dem
Brautgemach, wie ein Sieger betritt sie ihre Bahn. 7 Sie geht auf an einem Ende des Himmels
und läuft hinüber bis zum anderen Ende. Nichts bleibt ihrem feurigen Auge verborgen.
Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen. Woher mir Hilfe kommt. Meine Hilfe kommt von
dem Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat. (Psalm 121,1) Amen. 

Und weil die Menschen
schon immer alles wis-
sen und sehen wollen,
haben wir auch Ra-
keten gebaut, den Him-
mel zu erforschen. Alle
haben „Flupp“ gemacht,
aber eine ist gestartet!
Wie weit sie geflogen
ist, bleibt geheim.Fotos: Beyers



Konfirmationen 2020
Zur ersten Gruppe um 11.00 Uhr gehörten: Tjorven Geißler, Svea Geißler, Joline Schuppich, 
Svenja Heubaum, Simon Schneider und Gabriel Schwartz

zur zweiten Gruppe um 13.30 Uhr: 
Anna-Lena Draht, Annika Wieters, Anna Rohde, Benjamin Strop, Theo Engelmann, Lennard
Reetz und Maximilian Glade
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Konfirmation 2020

Das Konfirmanden-
abendmahl, der Konifirmanden-
Elternchor mit einer Schneider-
Uraufführung und unser
Posaunenchor unter der 
Leitung von Herrn Hartmann

Glocken für die Hoffnung
Und immernoch ist es so – es ist noch nicht vorbei: Seit Freitag, den 20. März, sendet unsere
Gemeinde in dieser schwierigen Zeit ein Zeichen der Hoffnung an alle Karowerinnen und
Karower. Bis auf Weiteres läuten die Glocken der Karower Dorfkirche jeden Tag um 20:00
Uhr für fünf Minuten. Wir laden all unsere Mitmenschen ein, in diesen Minuten innezuhalten,
sich zu besinnen und mit uns im Stillen, jeder für sich daheim zu beten. Dabei möchten wir an
all jene denken, die gesundheitlich mit den Folgen des Corona-Virus kämpfen, an alle, die um
ihre berufliche Existenz fürchten, und besonders auch an diejenigen, die in Krankenhäusern bei
Polizei, in den Supermärkten und überall anders dieser Krise trotzen. Auch wenn nun wieder
Gottesdienste stattfinden, möchten wir mit dieser Aktion den Zusammenhalt in unserer
kirchlichen und kommunalen Gemeinde zum Ausdruck bringen, gegen Einsamkeit und
Hoffnungslosigkeit. „Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft und
der Liebe und der Besonnenheit“ (2.Tim. 1,7). 

 

Ausblick

Fotos: Tetzel



Erntedank
Am Erntedanksonntag, den 04. Oktober wollen wir unseren
Gottesdienst im Freien in unserem Gemeindehausgarten mit
unserem Chor und unserem Posaunechor feiern. Daher bitte
wir Sie auch, Ihre Erntedankgaben am Sonnabend, dem 03.
Oktober, zwischen 15 und 17 Uhr ins Gemeindehaus  zu
bringen. 
In Anschluss an den Gottesdienst wird es wieder einen
Erntedankschmaus geben mit vier verschiedenen Gerichten
und mit Nachspeisen und mit Bier, Wein, Saft und Selters und
danach gibt es auch noch Kaffee. 
Wenn es das Wetter nicht zulässt, werden wir unseren
Gottesdienst in der Kirche feiern und danach zum Erntedank-
schmaus ins Gemeindehaus gehen. 
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„Pankow Tours“ im  November 2020....
…. wird stattfinden. Informationen zu Thema und Termin können erst nach Redaktionsschluß
gegeben werden. Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung möglich,  unter Tel.: 94 11 34
39 oder Email: begegnungsstaette-karow@web.de.

Foto: Beyer
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Jubelkonfirmation
Zur Feier der Goldenen, Diamantenen und Jubel-Konfirmationen im Festgottesdienst mit
(hoffentlich) Posaunenchor am 08. November sind besonders die eingeladen, die vor 50 oder
60 Jahren konfirmiert wurden. Auch diejenigen, die nicht in unserer Gemeinde konfirmiert
wurden, denen aber dieser Blick zurück auf diese Jahrzehnte eine Herzensangelegenheit ist,
sind eingeladen. 
Wenn Sie also daran teilnehmen und gesegnet werden möchten, dann melden Sie sich doch
bitte im Gemeindebüro Karow. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es im GH Gelegenheit,
sich mit anderen Jubilaren bei einem Imbiss auszutauschen.          
Ihr Pfarrer Wolfgang Beyer

Martinstag
Am 11. November feiern wir wie jedes Jahr den Martinstag. 17.00 Uhr wird in der Kirche ein
kleines Martinsspiel von unserem Kinderchor geboten, und nachdem Martinshörnchenteilen
werden wir mit Lampions einen Umzug zum Gemeindehaus machen. Dort werden uns
Kinderpunch und Glühwein, Schmalzstullen und Gewürzgurken und ein Lagerfeuer erwarten.
In diesem Jahr soll es wirklich einmal feuern!!! Und dann werden wir auch schön am
brennenden Lagerfeuer singen können. Bei allen Aktionen werden uns unsere Konfirmanden
unterstützen. 

Stellenausschreibung
Die Evangelische Kirchengemeinde Berlin-Karow sucht zum 01. März 2021 eine/n

Friedhofsverwalter (m/w/d)

in Vollzeit für die drei Karower Friedhöfe. Voraussetzungen sind eine abgeschlossene
Berufsausbildung als Friedhofsgärtner oder Landschaftsgärtner, idealerweise mit mehrjähriger
Berufserfahrung in einem dieser Bereiche, sowie eine Kirchenzugehörigkeit. Die Vergütung
erfolgt nach dem Tarifvertrag der ev. Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz. 
Erwartet werden eine selbständige Arbeitsweise bei der Aufnahme und Gestaltung der
Friedhofsstrukturen, die Fähigkeit zur systematischen und eigenverantwortlichen Arbeit bei
Gestaltung, Vergabe und Verwaltung von Grabstellen, die Mitarbeit in praktischen Dingen
sowie Gesprächsfähigkeit und Freundlichkeit im Umgang mit Hinterbliebenen und
Friedhofsbesuchern. Die Kompetenz zur Leitung und guten Zusammenarbeit, z. B. mit den
beiden Friedhofsmitarbeitern, der Küsterin und den haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden
der Kirchengemeinde, runden das Bewerberprofil ab. 
Wir bieten eine vielseitige, verantwortungsvolle und unbefristete Beschäftigung mit
Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung. Auskünfte erteilt gerne Herr Pfarrer Beyer, Tel.
030/96069859. Bewerbungen werden bis zum 30.09.2020 an die Evangelische
Kirchengemeinde Berlin Karow, Alt-Karow 13 in 13125 Berlin erbeten. 
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Advents- und Weihnachtsmusik mit unserem Chor
Am 1. Advent, 29. November, um 17:00 gibt es wieder Gelegenheit zum Hören und Singen
von Advents- und Weihnachtsliedern mit unserem Chor. Wegen der Corona-
Vorsichtsmaßnahmen in neuer Form: Zu Beginn singt der Chor vor der Kirche, dabei haben
auch die Zuhörer Gelegenheit zum Mitsingen; anschließend gibt es in der Kirche advent- und
weihnachtliche Kammermusik, u.a. mit Andrea Kühn, Alt, Karoline Göhler, Altflöte, und
unserer Kantorin Annette Clasen an der Orgel. Zum Schluss versammeln wir uns wieder vor
der Kirche zu einer zweiten Gesangsrunde mit dem Chor.      H. Osenberg

Nikolaussocken
Wie in jedem so sammeln wir auch in diesem Jahr Nikolaussocken, die mit Süßigkeiten oder
anderen adventlichen Überraschungen, was auch neben Süssigkeiten harte Würste, Schmalz
oder getrocknetes Obst sein kann, gefüllt sind. Diese Socken sind für die Obdachlosen, die die
Suppenküche des Franziskaner Klosters in der Wollankstraße besuchen, bestimmt. Socken sind
es, weil man alle notwendigen gebrauchten Bekleidungsartikel in der Kleiderkammer
bekommen kann, aber keine Socken und noch dazu richtig warme. Bitte bringen Sie doch Ihre
kleinen Liebesgaben bis zum 04.12. in unser Gemeindebüro, damit wir diese am Nikolaustag
oder dann am Montag rechtzeitig in die Suppenküche bringen können.

EINLADUNG
Alle Jahre wieder laden wir Sie, die Senioren

unserer Gemeinde, ganz herzlich zu unserer 

Senioren-Adventsfeier ein.

Die Feier beginnt am Montag, 

dem 30. November 2020

im Gemeindehaus, Alt-Karow 55, 

um 14.30 Uhr.

Allen wünschen wir eine gesegnete Adventszeit!

Diejenigen, die aus Alterns- oder Krankheitsgründen nicht zu unserer Feier kommen können, 

grüßen wir besonders herzlich. Wir wünschen Ihnen, dass die Advents- und Weihnachtszeit 

Ihnen Trost und Kraft geben mögen, die Schwierigkeiten, die Alter 

und Krankheit mit sich bringen können, zu tragen und trotzdem 

Stunden der Dankbarkeit und Freude zu erleben.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Pfarrer Wolfgang Beyer, Ihre Beate Beyer und 
Ihre Christiane Furian

Wenn Sie zur Adventsfeier abgeholt werden möchten, 
rufen Sie bitte zu den Öffnungszeiten im Gemeindebüro 
Tel.: 943 01 02 an.



 Gemeindekirchenrat
Der GKR hat beschlossen: 
- Frau Kirchbaum in ihrer Diakonenausbildung zu unterstützen,
- das 20-Uhr-Läuten unserer Glocken für die Hoffnung auf Grund der Corona-Pandemie
bis auf Weiteres fortzuführen,
- das Haus in der Bahnhofstraße 54 als Pfarrhaus widmen zu lassen,
- die Friedhofsverwalterstelle zur Wiederbesetzung ab dem 1. März 2021 
auszuschreiben (s. S. 12),
- die 100% Wiederbesetzung der Karower Pfarrstelle zum 01.09.2021 beim 
Kreiskirchenrat zu beantragen
- die Firma Glockenschmidt mit der Erneuerung der Steueranlage für unsre Glocken für 
3.924,40 € zu beauftragen
- vom 02. bis zum 03.10. in die Malche zu einer GKR-Klausur zu fahren

Kindergemeinde
Sonnabends, den 31.10.  und 28.11. von 10.00 - 12.00 Uhr, GH; Kirche für Kinder, die 
sieben bis elf Jahre alt sind. 
Ansprechpartner: Beate Beyer (bea.beyer@gmx.de, Tel.: 96069859) und Pf. Beyer

Kinderchor
Während der Schulzeit: dienstags von 16.15 bis 17.00 Uhr, GH
Leitung: Annette Clasen, Tel.: 94792767, Handy: 0171/1930923

Konfirmandenunterricht
Erster Jahrgang: montags 17.00 bis 18.00 Uhr, GH
Zweiter Jahrgang: montags 18.00 bis 19.00 Uhr, GH

Junge Gemeinde
Mittwochs ab 18.00 Uhr, GH

Chor
Die Sängerinnen und Sänger des Chores treffen sich zur gewohnten Zeit jeden Montag
von 19:30 bis 21:00 in der Kirche, da dort die vorgeschriebenen Abstände eingehalten
werden können. Wer Freude am Singen in der Gemeinschaft hat, ist herzlich
willkommen! Wir freuen uns über jede und jeden, die/der erste Chorerfahrungen
sammeln möchte, ebenso wie über neue Mitglieder, die Chorerfahrung mitbringen.
Chorleiter Hanno Osenberg Tel. 94382162

Posaunenchor
Anfängergruppen mittwochs und donnerstags ab 16 Uhr
Fortgeschrittene dienstags 19 Uhr, alle Proben finden im GH statt.
Kontakt: Chorleiter Siegfried Hartmann, Tel.: 944 29 33
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Gruppen & Kreise



Gebetskreis
“Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum Herrn; denn wenn’s ihr wohl geht, so 
geht’s auch euch wohl.” (Die Bibel: Jeremia 29,7)
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gebet am 12.10./  9.11., 19.30 Uhr im KBZ.
Kontakt: Edgar Schwarz, Telefon: 943 37 41 

Gesprächskreis
Mittwoch, 19.30,  GH
Thema, Zeit und Ort zu erfragen bei Pfarrer Hermisson, Tel.: 499 076 93

Bibelhauskreis
Mittwoch, 20.00 Uhr, Termin, Ort und Thema bitte bei Pf. Beyer erfragen

Frauenabendkreis
In der Regel donnerstags 19.00 Uhr im KBZ
Liebe am Frauenabendkreis Interessierte, auch wenn wir uns z.Zt. nicht gemeinsam
treffen und unterhalten können, sind wir in Gedanken miteinander verbunden. 
Telefonisch können wir uns gegenseitig erreichen und mindestens auf diese Weise die
Kontakte halten. Wann wir wieder in gewohnter Weise zusammensitzen können,
wissen wir leider auch jetzt noch nicht, aber sobald wir konkret planen können, geben
wir Ihnen Bescheid. Herzlich grüßen Christiane Furian (Tel.: 943 04 52), Gudrun
Lüpfert (943 82 777) und Adelheid Voß (943 02 62)

Seniorennachmittag 
Montags 15.00 Uhr – 16.30 Uhr, GH: 05.10. Frau Furian/ 12.10. Pfarrerehepaar 
Hermisson/ 19.10. Frau Baeck/ 26.10. Frau Mann/ 02.11. Seniorengeburtstag mit 
Frau Baeck/ 09.11 Pfarrerehepaar Hermisson / 16.11. Frau Furian / 23.11. Frau 
Mann/  30.11. 14.30 Uhr, Seniorenadventsfeier

 Seniorentanz
Tanzkreis „50 +“ mit Frau Iben, KBZ, Montags 9.30 – 11.00 Uhr und 
Dienstags mit Frau Iben 17.30 – 19.00 Uhr 
Tanzkreis „Tanz mit“ mit Frau Dommasch: dienstags 9.00 -10.30 Uhr

Laib und Seele – öffnet wieder: ab 08. Oktober!
Ausgabe der Lebensmittel: Donnerstags im KBZ von 15.00 -16.30 Uhr ab 13 Uhr 
Nummernvergabe. Der Beginn der Ausgabe kann sich aufgrund der  Verkehrslage 
und der Verzögerungen bei den Supermärkten verschieben. Um die Hygiene-
maßnahmen einzuhalten gibt es einen veränderten Ablauf. Wir bitten um Ihre 
Einsicht. 
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„Pankow Tours“ - unterwegs in Pankow
 Termin und Thema lagen zu Redaktionsschluß noch nicht vor. Informationen erfolgen 
  zu einem späteren Zeitpunkt..
 Anmeldung erbeten unter: mailto:begenungsstaette-karow@web.de Tel.: 941134 39

Elternkreis behinderter Kinder, 19.30 Uhr, KBZ
               Mi. 07.10. Erfahrungsaustausch: „Corona-Zeit und pflegende Angehörige“ – 

Welche Unterstützung haben Sie erfahren? Wie geht es weiter? 
Mi. 04.11. „Alles andere als Alltag“, Umgang mit Veränderungen, Frau Carbonaro 
Anmeldung unter: begegnungstaette-karow@web.de oder unter Tel.: 94 11 34 39

Dienstagstreff
Gesprächskreis mit Kaffeetafel, 15.00 Uhr, GH
Di.13.10., Iran-Reisebericht Teil 1: Land der kunstvollen Bauten; Basare,
farbenprächtiges Land; Frau Schumacher, Di. im November, siehe „Pankow Tours“ 

Donnerstagstreff
Gesprächskreis mit Kaffeetafel, 14.30 Uhr, GH: 27.08.  / 01.10. 

Freitagskreis
Sonntag, 04.10. 14.00 Uhr Familiengottesdienst zum Gemeindefest Karow, danach im
Gemeindehaus, Fr:., 06.11.; 17.30 Uhr: Iran-Reisebericht Teil II: Uralte Orte; Bäume
voller Steine; jung und modern; Taubenhaus und Windturm; heiße Wüste, Frau
Schumacher
Mo. 30.11. 14.30 Uhr,  GH: Adventsfeier

„Musik & Aktion“    
Musische Gruppe für Familien mit Kindern mit und ohne Behinderung,
Einmal im Monat, Sonnabend 11.00 Uhr, KBZ; 10.10. / 07.11. / 28.11. als digitale 
Veranstaltung  

KLANGSPIELE
Musischer Kreativnachmittag für Erwachsene mit Behinderung 
Einmal im Monat, Sonnabend 14.30 Uhr, KBZ, 10.10. / 07.11. / 28.11. als digitale 
Veranstaltung 

„Rhythmik & Bewegung“
Ein Angebot für Menschen mit Behinderung jeweils montags 17.15 Uhr, KBZ
 Anmeldung erforderlich
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Herzlich gratulieren wir Ihnen, den älteren Geburtstagskindern
unserer Kirchengemeinde, zum Geburtstag. 

Wir wünschen Ihnen Gottes Segen!

70 Jahre Annette Witte, 03.10. Ilona Joseph, 05.11
Ingrid Mehlhausenn, 11.11. Wilfried Weyer, 22.11.

75 Jahre Elke Föhre, 01.10. Renate Bimmel, 16.10.
Peter Bankmann, 20.11

80 Jahre Richard Stürmer, 25.10. Joachim Hoffmann, 01.11.
Detlef Menzel, 02.11. Ingrid Ziegert, 05.11.

85 Jahre Irmgard Kretschmer, 01.10. Elsa Petrenko, 03.11.
Kannenberg, Ingeborg, 21.11.

90 Jahre und älter 
Albert Just, 16.10.1930; Werner Klatte, 20.11.1929 
Herta Schulz, 24.10.1928;  Edith Quart, 31.10.1920

Sie, die Sie im August und September Geburtstag hatten, sind herzlich zum Geburtstagskaffee
mit Frau Baeck am Montag, den 02.11. zu 15.00 Uhr ins GH eingeladen. Wir bitten Sie, sich
dazu über das Büro anzumelden. Das nächste Geburtstagskaffee findet dann am 02.11. statt.

Die Taufe empfingen: 
Ava Helli Daske

Fürchte dich nicht, ich bin mit dir; denn ich bin dein Gott. Ich stärke dich, ich helfe Dir auch,
ich halte dich durch die rechte Hand meiner Gerechtigkeit. (Jes. 41,10)

Mit kirchlichem Geleit wurden bestattet: 
Christel Crzeszkowiak,(58 J.); Ingelore Fellwock, (72 J.)

Gott sprach: Siehe, ich sende einen Engel vor dir her, der dich behüte auf dem Wege und dich
an den Ort bringe, den ich bereitet habe. (2. Buch Mose 23,20)
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Freud & Leid
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Dorfkirche Karow Alt-Karow 14, Bus 150, 158, 350

Gemeinde- und Friedhofsbüro Frau B. Beyer / Herr R. Boeck
Alt-Karow 13, 13125 Berlin, Tel. 943 01 02/ 
Fax.: 76887513 
Email: friedhof-karow@t-online.de
Mo, Mi, Do jeweils 9.00 – 12.00 Uhr, 
sowie nach Vereinbarung

Gemeindehaus (GH) Alt-Karow 55, Tel.: 947 957 21

Kirchliches Begegnungszentrum (KBZ), Achillesstr. 53, 13125 Berlin
Tel.: 941 134 39

Pfarrer Wolfgang Beyer Tel.: 96 06 98 59, Email: beywolf@hotmail.de
Sprechzeit
Mi. 14.00 – 16.00 Uhr, KBZ (Tel.: 941 134 39)
Do. 10.00 – 12.00 Uhr im GH (Tel.: 947 957 21)
und nach Vereinbarung

Kantorin Annette Clasen Tel.: 94792767, Handy: 0171/1930923

Sozialarbeiterin Martina Pappisch Email: begegnungsstaette-karow@web.de
Sprechzeit
Mo. 10.00 – 12.00 Uhr, GH ( Tel.: 947 957 21)
Do. 10.00 – 12.00 Uhr, KBZ (Tel.: 94 11 34 39 
und nach Vereinbarung Tel.: 941 134 39

Schulkooperative Arb. Susanne Kirchbaum Handy: 0176-64641809, s.kirchbaum@kirche-
berlin-nordost.de

Spenden und Kirchgeld kommen unserer Gemeinde ohne Abzüge zugute. 
Haben Sie ganz herzlichen Dank für Ihre Unterstützungsbereitschaft!

Unsere Bankverbindung für Ihr KIRCHGELD und Ihre SPENDEN:
Empfänger: Ev. KKV Berlin Mitte- Nord
IBAN: DE40 1005 0000 4955 1927 30
BIC: BELADEBEXXX

Im Feld „Verwendungszweck“ geben Sie bitte Ihren Namen und Vornamen an, 
falls Sie eine Spendenbescheinigung benötigen, auch Ihre Anschrift.
Bitte denken Sie daran, einen Verwendungszweck anzugeben;

 z.B. Kirchgeld, Kirchenmusik, Gemeindearbeit o.ä.

Besuchen Sie uns im Internet: www.kirche-karow.de!
Gemeindebriefauflage: 500, Druck: Gemeindebriefdruckerei, 
Verantwortlich: Pf. Beyer, Fr. B. Beyer. Beiträge (mit Bildern) sind immer willkommen, bitte an
Fr. B. Beyer und Pf. Beyer, Email: bea.beyer@gmx.de, beywolf@hotmail.de, Tel.: 96069859.
Redaktionsschluss der Ausgabe Dezember / Januar, ist der 15. November.

Adressen und Sprechzeiten

mailto:begegnungsstaette-karow@web.de
mailto:beywolf@hotmail.de
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Stand 01.01.2019 (Die Höhe der Gebühren bestimmt das Konsistorium.) 

ERDBESTATTUNG 
Einzelstelle 20 Jahre: 1.260,00 €
Beisetzung: 753,00 €
Feierhalle mit Feier/ohne Feier: 146,00 € /110,00 €
Für eine Erdbestattung zusammen: 2.156,00 € / 2.123,00 €, per Gebührenbescheid
Erstherrichtung der Grabstelle: 150,00 €, per Rechnung
Verlängerung mit stehendem Grabstein / ohne stehenden Grabstein: 67,00 € / 63,00 € pro Jahr

Doppelstelle: 20 Jahre: 2.520,00 €
Beisetzung: 753,00 €
Feierhalle mit Feier/ohne Feier: 146,00 € / 110,00 €
Für eine Erdbestattung zusammen: 3.419,00 € / 3.383,00 € per Gebührenbescheid
Erstherrichtung der Grabstelle: 150,00 €, per Rechnung
Verlängerung mit stehendem Grabstein / ohne stehenden Grabstein: 130,00 € / 126,00 € pro
Jahr

URNENBESTATTUNG
Urnenstelle für 2 Urnen 20 Jahre: 600,00 €
Beisetzung: 171,00 €
Feierhalle mit Feier/ohne Feier: 146,00 € / 110,00 €
Für eine Urnenbestattung zusammen: 917,00 € / 881,00 €
Steineinfassungsgebühr: 55,00 €          
Für eine Beisetzung: 972,00 € / 936,00 €  +  Steineinfassung: 80,00 € per Rechnung 
Verlängerung mit stehendem Grabstein / ohne stehenden Grabstein: 34,00 € / 30,00 € pro Jahr

Urnenstelle für 4 Urnen 20 Jahre: 880,00 €, das sind 1,00 m x 1,00 m
Beisetzung: 171,00 €
Feierhalle mit Feier/ohne Feier: 146,00 € / 110,00 €
Für eine Beisetzung zusammen: 1.197,00 € / 1.161,00 €
Verlängerung mit stehendem Grabstein / ohne stehenden Grabstein: 48,00 € / 44,00 € pro Jahr

Urnenstelle für 4 Urnen 20 Jahre: 1.000,00 €, das sind: 1,50 m x 1,50 m
Beisetzung: 171,00 €
Feierhalle mit Feier/ohne Feier: 146,00 €  / 110,00 €    
Für eine Beisetzung zusammen: 1.317,00 € / 1.281,00 €
Verlängerung mit stehendem Grabstein / ohne Stehendem Grabstein: 54,00 € / 50,00 € pro Jahr

Urnengemeinschaftsanlage (UGA)
Urnenplatz für 1 Urne 20 Jahre: 648,00 €
Beisetzung: 171,00 €
Feierhalle mit Feier/ohne Feier: 146,00 € / 110,00 €
Für eine Beisetzung zusammen: 965,00 € / 929,00 €
Namensinschrift (Rechnung vom Steinmetz): 185,00 €
Für eine Beisetzung zusammen: 1.150,00 € / 1.114,00 €

Gebühren- und Preistabelle der Friedhöfe



         Foto: Beyer

Suchet der Stadt Bestes 

und betet für sie zum HERRN;

denn wenn's ihr wohlgeht, 

so geht’s euch auch wohl. 
Jeremia 27.9


